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Die verlorene Frau
EIN GLEICHNIS

Bild #1
Die verlorene Frau
Ein Gleichnis, das illustriert, was der Herr Jesus für Dich und mich getan hat.
Dieses Gleichnis handelt von einer Kolumbianerin mit Namen Sandra, die sich entschließt, für ihre Suche nach Glück und Erfüllung alles, was sie hat, zu verlassen. Wenn Du diese Geschichte erzählst, dann nimm Dir die Freiheit, Deine eigenen Vorstellungen, Erfahrungen und Deine eigene Kreativität einzubringen, um die Erzählung lebendig zu machen. Die Geschichte lehnt sich eng an die heutige Wirklichkeit an.
Bild #2 
KEINE LIEBE, 

KEIN BEGEHREN, 

KEINE HOFFNUNG
Sandra wird tief geliebt und geschätzt, aber sie verlangt nach etwas anderem. Sie möchte nicht länger mit ihrem Mann zusammenleben. Sie liebt ihn; dennoch hört sie auf keinen Ratschlag – und so entschließt sie sich, ihr Heim zu verlassen und nach einem „neuen Leben“ zu suchen.
Bild #3
UNTREU, SÜNDIG, FEINDSELIG
Sandra schafft sich neue Freunde an. Ihre moralischen Wertvorstellungen ändern sich. Sie trifft den „Mann ihrer Träume“ und verliebt sich in ihn. Mit der Zeit wird ihr auch diese Verbindung langweilig. Sie möchte etwas anderes, etwas Herausforderndes, etwas, das aufregender ist. Ein Freund erzählt ihr, dass das Leben in Spanien genau das ist, wonach sie wirklich sucht, mit der Möglichkeit,, einen guten Job zu erhalten, finanzielle Sicherheit 
zu bekommen und ein erfülltes Leben zu haben. Der Freund hat Kontakte nach Spanien und ist bereit ihr zu helfen.
Bild #4
VERSCHULDET UND WEIT WEG
Sandra leiht sich eine große Summe Geldes bei ihrer Bank, kauft sich ein Flugticket und überquert den Atlantik auf der Suche nach ihrem neuen Leben.
Bild #5
VERSKLAVT, ILLEGAL, SÜCHTIG, SCHMUTZIG
Der Kontaktmann in Spanien erweist sich als Zuhälter. Er nimmt Sandra ihren Pass ab und zwingt sie in ein Leben der Prostitution. Sie fühlt sich verloren, unsicher, ausgebeutet, schmutzig. In ihrer Not beginnt sie Drogen zu konsumieren, und schon bald ist sie süchtig.
Bild #6
SCHULDIG, VERURTEILT, BESTRAFT
Eines Tages macht die spanische Polizei in der Gegend, in der Sandra lebt, eine Razzia. Sie wird festgenommen und vor Gericht gestellt. Dort wird sie für schuldig befunden: sie war illegal ins Land eingereist, und auch ihre Tätigkeit war illegal. Sie wird verurteilt und ins Gefängnis eingeliefert
Bild #7
INHAFTIERT, IM DUNKEL
Das Gefängnis ist ein dunkler, ein schmutziger und Angst einflößender Ort. Dort gibt es viele böse, verbitterte und gewaltbereite Frauen. Jetzt ist Sandra ganz weit weg von ihrem Zuhause. Sie fühlt sich ängstlich, unsicher und sehr verlassen.
Bild #8
KRANK, … TOT
Dies ist ein Bild von der verzweifelten Lage eines VERLORENEN SÜNDERS
Eines Tages gibt es im Gefängnis zwischen einigen Frauen eine Schlägerei. Sandra wird in diese Schlägerei hineingezogen und schwer verletzt. Sie wird sehr krank und schwach und stirbt schließlich. Sandra wird auf dem Gefängnisfriedhof beerdigt, weit, weit weg von ihrer Heimat und ihrem Zuhause. EIN BILD VON DER VERZWEIFELTEN LAGE EINES VERLORENEN SÜNDERS: tot in Sünde, weit weg von dem Ort, an dem er eigentlich sein sollte.
Bild #9
Was hat der Herr Jesus für mich getan?
Bild #10
(1) Ich war TOT in der Sünde
„Gott aber, der reich ist an Barmherzigkeit, wegen seiner vielen Liebe, … , hat uns, als wir in den Vergebungen tot waren, mit dem Christus lebendig gemacht – durch Gnade seid ihr errettet.“ - Epheser 2,4-5
( In Jesus bin ich LEBENDIG gemacht
Bild #11
(2) Ich war KRANK
„Ich sprach: Herr, sei mir gnädig! Heile meine Seele, denn ich habe gegen dich gesündigt.“ - Psalm 41,5
„Doch um unserer Übertretungen willen war er verwundet, um unserer Ungechtigkeiten willen zerschlagen. Die Strafe zu unserem Frieden lag auf ihm, und durch seine Striemen ist uns Heilung geworden.“ - Jesaja 53,5
( Jesus HEILTE meine seele
Bild #12
(3) Ich war in der 

FINSTERNIS
„Ich bin als Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe.“ - Johannes 12,46
„Er hat uns errettet aus der Gewalt der Finsternis.“ - Kolosser 1,13
„ … damit ihr die Tugenden dessen verkündet, der uns berufen hat aus der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht.“- 1. Petrus 2,9
( Jesus brachte mich in sein WUNDERVOLLES LICHT
Bild #13
(4) Ich war 


EINGEKERKERT
„Wenn nun der Sohn euch frei macht, werdet ihr wirklich frei sein.“ - Johannes 8,36
„Der HERR löst die Gebundenen.“ - Psalm 148,7
( Jesus hat mich FREI GEMACHT
Bild #14
(5) Ich wurde gerichtet und für SCHULDIG befunden
„ … als er ausgetilgt hat die uns entgegenstehende Handschrift in 
Satzungen, die gegen uns war, hat er sie aus der Mitte weggenommen, indem er sie an das Kreuz nagelte.“ - Kolosser 2,14
„Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so haben wir Frieden mit 
Gott durch unseren Herrn Jesus Christus… durch den Gehorsam des einen sind wir, die vielen in die Stellung von Gerechten gesetzt worden.“ - Römer 5, 1+19
(Durch Jesus bin ich GERECHTFERTIGT; ich wurde für GERECHT erklärt
Bild #15
(6) Wegen meiner Sünde wurde ich GERICHTET
„Wer an mich glaubt, wird nicht gerichtet.“ - Johannes 3,18
„Also ist jetzt keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind.“ - Römer 8,1
( Wegen Jesus werde ich NIEMALS GERICHTET
Bild #16
(7) Ich hatte STRAFE 

verdient
„Die Strafe zu unserem Frieden lag auf ihm, …und der HERR hat ihn treffen lassen unser aller Ungerechtigkeit.“ - Jesaja 53,5-6
( Jesus wurde statt meiner bestraft – er wurde mein STELLVERTRETER
Bild #17
(8) Ich war ein SKLAVE 

Satans
„Ich sende dich, um ihre Augen aufzutun, damit sie sich bekehren von der Finsternis zum Licht und von der Gewalt des Satan zu Gott, damit sie Vergebung der Sünden empfangen und ein Erbe unter denen, die durch den Glauben an mich geheiligt sind.“ -  Apostelgeschichte 28,17-18
„In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut.“ - Epheser 1,7
( Jesus hat mich ERLÖST  
Bild #18 
(9) Ich war SÜCHTIG nach Sünde
„Freigemacht von der Sünde, seid ihr Sklaven der Gerechtigkeit geworden.“ - Römer 6,18
„Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen hat in seinem Blut… Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.“ - Offenbarung 1, 5-6
„Jeder, der aus Gott geboren ist, tut nicht Sünde, denn [Gottes] Same bleibt in ihm; und er kann nicht sündigen, weil er aus Gott geboren ist.“ - 1. Johannes 3,9
 ( Jesus hat mich FREIGEMACHT vom Zwang zu sündigen
Bild #19
(10) Ich war SCHMUTZIG
„Wisst ihr nicht, dass Ungerechte das Reich Gottes nicht erben werden?… Und solches sind einige von euch gewesen; aber ihr seid abgewaschen ...“ - 1. Korinther 6,9-11
„Das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.“ - 1. Johannes 1,7
( Jesus hat mich REIN gemacht
Bild #20
(11) Ich hatte keinen Pass;  ich GEHÖRTE zu niemandem
  
„Also seid ihr nun nicht mehr Fremdlinge und ohne Bürgerrecht, sondern ihr seid Mitbürger der Heiligen und Hausgenos-sen Gottes.“ - Epheser 2,19
„Denn unser Bürgertum ist in den Himmeln, von woher wir auch unseren Herrn Jesus Christus als Heiland erwarten.“ - Philipper 3,20
( In Christus habe ich EINE NEUE IDENTITÄT bekommen
Bild #21
(12) Ich war FERN von Gott
„Erinnert euch daran, dass ihr zu jener Zeit ohne Christus wart… keine Hoffnung habend, und ohne Gott in der Welt. Jetzt aber, in Christus Jesus, seid ihr, die ihr einst fern wart, durch das Blut des Christus nahe geworden.“ - Epheser 2,11-13
( Jesus hat mich NAHE zu Gott gebracht
Bild #22 
(13) Ich war 


VERSCHULDET
„Der Herr jenes Knechtes aber, innerlich bewegt, ließ ihn frei und erließ ihm das Darlehen.“ - Matthäus 18,27
„ …da sie aber nichts hatten, um zu bezahlen, schenkte er es beiden. Wer nun von ihnen wird ihn am meisten lieben? Simon antwortete und sprach: Ich meine, dem er das meiste geschenkt hat.“ - Lukas 7,42-43
( Jesus hat  ALLE MEINE SCHULD bezahlt
Bild #23
(14) Ich war TREULOS
„Durch diesen Willen sind wir geheiligt durch das ein für alle Mal geschehene Opfer des Leibes Jesu Christi.“ - Hebräer 10,10
„Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, eine heilige Nation, ein Volk, [Gott] zum Besitztum.“ - 1. Petrus 2,9
( Jesus hat mich GEHEILIGT – ich bin Gott geweiht
Bild #24
(15) Ich war ein SÜNDER
„Diesem geben alle Propheten Zeugnis, dass jeder, der an ihn glaubt, Vergebung der Sünden empfängt durch seinen Namen.“ - Apostelgeschichte  10,43
„Ich schreibe euch, Kinder, weil euch die Sünden vergeben sind um seines Namens willen.“ - 1. Johannes 2,12
( In Jesus ist mir VERGEBEN
Bild #25
(16) Ich stand unter dem heiligen, gerechten ZORN Gottes über die Sünde
„Und er ist die Sühnung für unsere           Sünden.“ - 1. Johannes 2,2
„Hierin ist die Liebe: nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns  geliebt und seinen Sohn gesandt hat als Sühnung für unsere Sünden.“ - 1.Johannes 4,10
( Jesus ist mein SÜHNOPFER
Bild #26
(17) Da war NICHT DER WUNSCH, auf Gottes Stimme zu HÖREN
„Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir ...“ - Johannes 10,27
„Denn ich habe Wohlgefallen an dem Gesetz Gottes, nach dem inneren Menschen.“ - Römer, 7,22
„Und hieran wissen wir, dass wir ihn kennen, wenn wir seine Gebote halten.“ - 1. Johannes 2,3
( Jesus hat in mich den WUNSCH GELEGT ZUZUHÖREN
Bild #27
(18) Ich war einer von Gottes FEINDEN
„Denn wenn wir, da wir Feinde waren, mit Gott versöhnt wurden durch den Tod seines Sohnes, so werden wir… durch sein Leben gerettet werden.“ - Römer 5,10
„Und euch, die ihr einst… Feinde wart nach der Gesinnung in den bösen Werken, hat er nun versöhnt.“ - Kolosser, 1,21
( Jesus hat mich mit Gott VERSÖHNT
Bild #28
(19) In meinem Herzen war KEINE LIEBE für Gott
„Und ich werde euch ein neues Herz geben und einen neuen Geist in euer Inneres geben; und ich werde das steinerne Herz aus euren Fleisch wegnehmen und euch ein fleischernes Herz geben.“ - Hesekiel 36,26
„Wir lieben, weil er uns zuerst geliebt hat.“ - 1. Johannes 4,19
 ( Jesus hat mir ein NEUES HERZ geschenkt
Bild #29
(20) Meist war ich GLEICHGÜLTIG in Bezug auf Gott, zuweilen aber auch FURCHTSAM
„Hoch erfreue ich mich in dem HERRN; meine Seele soll frohlocken in meinem Gott! Denn er hat mich bekleidet mit Kleidern des Heils.“ - Jesaja 61,10
„...sondern wir rühmen uns auch Gottes durch unseren Herrn Jesus Christus, durch den wir jetzt die Versöhnung empfangen haben.“ - Römer 5,11
( Jesus macht es mir möglich, mich Gottes zu ERFREUEN
Bild #30
(21) Es gab keine Zukunft, KEINE HOFFNUNG
„In dem Haus meines Vaters sind viele Wohnungen, …ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten! … so komme ich wieder und werde euch zu mir nehmen, damit, wo ich bin, auch ihr seid.“ - Johannes 14,2-3
„... nach seiner Barmherzigkeit hat [Gott] uns wiedergezeugt zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi aus den Toten.“ - 1. Petrus 1,3
( Jesus hat mir eine LEBENDIGE HOFFNUNG gegeben
Bild #31
All das geschah in dem Augenblick, als ich ein Christ wurde!
Ich danke Dir, HERR JESUS, für diese große Errettung!
Bild #32


„... den ihr, obgleich ihr ihn nicht gesehen habt, liebt; an welchen glaubend, obgleich ihr ihn jetzt nicht seht, ihr mit unaussprechlicher Freude frohlockt ...“ - 1. Petrus 1,8
„... tut dies zu meinem Gedächtnis.“ - Lukas 22,19
Bild #33
ENDE
Bild #34
Ein Gleichnis: 
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